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  Aus der Gemeindeleitung 

Wie gut, dass wir auf eine Pfarrwahl zugehen! Es wird Zeit, dass die Va-
kanz ein Ende hat. Nähere Informationen dazu auf Seite 6. 
Ein wichtiges Projekt im neuen Jahr wird die Digitalisierung im Gemeinde-
büro. Die vorhandenen Computer müssen erneuert werden. Gleichzeitig soll 
durch Vernetzung und digitale Arbeitsplattformen die Koordination von 
Gemeindearbeit und -aktivitäten vereinfacht werden. 
Wer öfter mal im Gottesdienst ist, hat vielleicht den Wechsel bei den Orga-
nistinnen und Organisten bemerkt. Timo von Hören zieht aus beruflichen 
Gründen nach Hamburg. Stattdessen ist Bence Keen, unser Profi und Ge-
meindeglied, zurück. Neu dazugekommen ist Boris Davidyuk. Großer Dank 
geht an unsere Band Body&Soul unter Leitung von Sigrun Kuhn-Elskamp, 
die u.a. den Gottesdienst an Heiligabend musikalisch bereichert hat. Deut-
lich spürbar ist, dass es nicht leichter wird, eine Orgelbegleitung für unsere 
Gottesdienste zu finden.  
Noch ein Projekt ist in Planung: die Entwicklung von Andachten oder Got-
tesdiensten in anderer Form am Freitagabend, ergänzt durch ein einfaches 
gemeinsames Essen. Sie sollen im Laufe des späteren Frühjahrs starten. 
Die Ökumenische Essenausgabe ist bis zum 20. März wieder zu Gast in un-
serer Gemeinde. Im SonnTalk am 15. März geht es um die Not wohnungs-
loser Menschen und deren Unterstützung. 
Außerdem findet am 15. Februar der Frauensonntag statt und am 6. März 
der Weltgebetstag.  
Herzliche Einladung dazu. 
Mit vielen Grüßen,       Birgit Hoffmann 
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         Auf ein Wort 

Neues Jahr, neues Glück? Alles 
glänzt, so schön neu? Tatsächlich ist 
vieles häufig nicht so neu, wie wir 
das gerne hätten. Alte Probleme in 
frischen Farben, große Worte ohne 
große Wirkung. Ich merke in diesen 
Tagen, wie sehr ich mich nach ech-
tem Neuen sehne und nach mehr als 
nur neuen Überschriften. Unsere 
Welt bleibt unruhig, brüchig, über-
fordernd. Genau in diese Stimmung 
wirkt die Jahreslosung für 2026 wie 
eine herausfordernde Provokation. 
Es ist eine direkte Rede Gottes: 

SIEHE eröffnet einen neuen Blick. 
Nicht auf das, was uns müde macht, 
sondern auf die Spuren des Neuen, 
die Gott schon jetzt in unser Leben 
legt. Es ist eine Einladung zum be-
wussten Entdecken: Wo wächst 
Hoffnung? Wo ist ein Neubeginn 
möglich? 
ICH macht klar, wer handelt. In ei-
ner Welt voller Versprechen von 
Neustart, Verbesserung und 
Selbstoptimierung klingt das befrei-
end. Die Zukunft ruht nicht allein 
auf unseren Schultern. Gott gestaltet 
sie. Seine Zusage trägt auch dann, 
wenn unser eigenes „Ich“ an Gren-
zen kommt. 
MACHE verweist auf seine schöp-
ferische Kraft. Wenn Gott handelt, 
entsteht wirklich Neues, so grundle-
gend wie einst bei seinen weltverän-
dernden Worten „Es werde Licht“. 
Er schafft Möglichkeiten, zu denen 
wir selbst nicht in der Lage sind. 

ALLES klingt groß, fast überfor-
dernd. Gottes Horizont hat nicht 
einzelne Verbesserungen, nicht ein 
paar heile Momente im Sinn, son-
dern die ganze Wirklichkeit: unsere 
Welt, unsere Beziehungen, unsere 
inneren Kämpfe. Nichts bleibt au-
ßen vor. Auch nicht das, was wir 
längst aufgegeben haben. 
NEU beschreibt schließlich das Ziel 
seines Handelns und eine neue Rea-
lität ohne Schmerz, ohne Geschrei, 
ohne Tod. Darum wird dieses Ver-
sprechen auch bei Beerdigungen zu 
einem Rettungsseil in Gottes Zu-
kunft hinein. Dieses Neue ist noch 
nicht sichtbar, aber in Jesus hat es 
bereits begonnen. Wo er wirkt, be-
ginnt etwas, das eine andere Quali-
tät hat: vergebend, gemeinschafts-
stiftend, verwandelnd, aufrichtend, 
heilend, ermutigend, neu. 

So kann die Jahreslosung zu einem 
Motto werden, das unser Jahr prägt. 
Sie ist eine Einladung, aufmerksam 
zu werden für das, was Gott bereits 
tut, und hoffnungsvoll zu bleiben, 
weil seine Zukunft größer ist als 
unsere Möglichkeiten. So wird 2026 
zu einem Jahr, das nicht von unse-
ren Kräften lebt, sondern von Gottes 
Zusage: „Siehe, ich mache alles 
neu.“ 
In diesem Sinne wünsche ich uns 
allen ein gesegnetes und zuversicht-
liches neues Jahr. 

Ihre Vikarin Sabine Schumacher 

Gedanken zur Jahreslosung 

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“ (Offenbarung 21,5  
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 Einladung 

Für alle Kinder und Jugendliche 
Helau & Alaaf in unserer Gemeinde! 

In diesem Jahr wollen wir am Sonnabend, 14. Februar, Fasching feiern – 
bunt, fröhlich und mit ganz viel Spaß. Natürlich dürft ihr alle verkleidet 
kommen – je bunter, desto besser! 
10 bis 12 Uhr: Fasching für die Kleinsten von 1 bis 5 Jahren (mit Eltern) 
Wir starten am Vormittag mit unseren jüngsten Jecken: Wir lachen, tan-
zen, singen und hören eine tolle biblische Geschichte. Eltern dürfen ger-
ne eine süße oder herzhafte Leckerei fürs Buffet mitbringen! 
13 bis 15 Uhr: Fasching für Kinder von 6 bis 11 Jahren (ohne Eltern) 
Am Nachmittag geht’s weiter mit Spiel, Spaß und guter Laune für die 
älteren Kinder, die natürlich auch verkleidet gemeinsam feiern werden! 
16 bis 18 Uhr: Fasching für Teens von 12 bis 17 Jahren 
Zum Abschluss gehört die Bühne unseren Teens! Für sie überlegen wir 
uns etwas besonders Cooles. Auch hier gilt: Verkleidung ist ausdrücklich 
erwünscht! 
Wir freuen uns riesig auf einen fröhlichen, kunterbunten Faschingstag 
mit allen Kindern und Jugendlichen und bitten um Anmeldung bis zum 
10. Februar bei Nicole Windemuth oder Grace Daeli per E-Mail an: 
nicole.windemuth@web.de oder grace.daeli@reformiert.de. 

Grace Daeli & Nicole Windemuth 

Treffen der Herbstzeitlosen 
Donnerstag, 26. März, von 15 bis 17 Uhr 

Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder über 70 
Jahren, die sich auf nette Begegnungen und Gespräche 
freuen, die wieder einmal singen und sich zum Aus-
tausch anregen lassen möchten. Willkommen sind auch 
alle, die Senioren und Seniorinnen begleiten oder ein-
fach gern teilnehmen wollen. 

Diesmal wird es thematisch um Nähe und Ferne  zwischenmenschlich, 
räumlich und zeitlich gehen. 
Wenn Sie dabei sein wollen, melden Sie sich bitte wegen der Kuchenbestel-
lung im Gemeindebüro oder bei Pastor Beer (Tel. 0160 97 03 58 17 oder    
E-Mail: hans-christian.beer@reformiert.de) an. 
Es grüßen Sie herzlich  

Christina Neumann und Pastor Hans Christian Beer 
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       Einladung 

SonnTalk am Sonntag, den 15. März 
Ricarda und Udo Niedergerke berichten von ihrer Stiftung 

Im Jahr 2008 haben wir unter dem Dach der Bürgerstiftung Hannover die 
Ricarda und Udo Niedergerke Stiftung gegründet. Nicht aus Eitelkeit, son-
dern als Selbstverpflichtung haben wir der gemeinnützigen Stiftung unsere 
Namen gegeben. Wir waren mehr 
als 30 Jahre in Hannover-
Misburg als Hausärztlicher Inter-
nist und Frauenärztin in eigenen 
Praxen tätig. Unsere ureigenste 
Aufgabe war es, Menschen in 
Not zu helfen. Wer in eine Praxis 
kommt, befindet sich in Not. Er 
ist krank und hofft auf Heilung, 
was nicht immer möglich ist. Wir 
können aber Leid lindern und den 
Menschen begleiten, ein offenes 
Ohr haben. Ihn nicht allein lassen. 
Menschen in Not stehen auch im Fokus unserer Stiftung. Also war es nur 
folgerichtig, nach Übergabe unserer Praxen, diese Stiftung zu gründen. 
Wie wir versuchen zu helfen und welche Rolle unser Glaube dabei spielt, 
davon möchten wir Ihnen gerne berichten. 

Ricarda und Udo Niedergerke 

Besuchsdienstkreis 

Unsere Kirchengemeinde ist eine äußerst aktive Gemeinde, in der sehr viele 
Menschen in ganz unterschiedlichen Funktionen und Ämtern Verantwor-
tung füreinander übernehmen. Einer unserer Gemeindekreise ist der Be-
suchsdienstkreis für den Bezirk Hannover-Ost, der sich von Hannover bis 
nach Burgdorf und Lehrte erstreckt. In diesem Besuchskreis arbeiten mit 
mir vier Damen, die sich sehr darum bemühen, Gemeindeglieder ab 70 Jah-
ren insbesondere zu deren Geburtstagen zu besuchen oder ihnen zu schrei-
ben. Für sehr viele ältere Gemeindeglieder ist der Besuchskreis ein äußerst 
wichtiges Bindeglied zur Gemeinde und somit auch gar nicht mehr wegzu-
denken. Wir treffen uns in der Regel vier Mal jährlich im Gemeindezen-
trum, um die Besuche vor- und nachzubereiten, und würden uns sehr freu-
en, wenn Sie uns in unserer Arbeit unterstützen würden. 
Wenn Sie möchten, dann melden Sie sich gerne bei mir. 

Ihr Pastor Gerrit Schulte-Degenhardt 
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  Pfarrwahl  

Pfarrwahl am 1. März 2026 

Das Presbyterium hat am 15. Dezember 2025 einen Wahlaufsatz mit einem 
Kandidaten, Pastor Johannes Dieckow, für die vakante Pfarrstelle beschlos-
sen. 

Der Vorstellungsgottesdienst mit Pastor Dieckow findet am Sonntag, 8. 
Februar, um 10 Uhr statt. Im Anschluss steht er im Gemeindesaal der Ge-
meinde für Fragen zur Verfügung.  

Die Pfarrwahl findet am 1. März 2026 statt. Den Gottesdienst an diesem 
Sonntag leitet Präses Buitkamp. Die Stimmabgabe erfolgt im Gemeindesaal 
zwischen 11 und 13 Uhr (Wahlbüro). 

Briefwahl ist möglich. Briefwahlunterlagen können im Gemeindebüro abge-
holt oder angefordert werden. Wahlbriefe müssen spätestens am Wahltag 
bis 13 Uhr dem Vorsitzenden des Wahlvorstandes ausgehändigt werden.  

Die Wählerlisten liegen seit dem 12. Januar zur Einsicht im Gemeindebüro 
aus. 

Pastor Dieckow ist gewählt, wenn er die absolute Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen auf sich vereinigt. Am Sonntag nach der Wahl wird das Ergebnis 
im Gottesdienst abgekündigt. Innerhalb einer Woche nach dieser Bekannt-
gabe kann Einspruch gegen das Wahlverfahren bei dem Moderamen der 
Synode erhoben werden. Nach Prüfung der Unterlagen durch die Kirchen-
präsidentin würde Pastor Dieckow auf die Pfarrstelle berufen und könnte 
eingeführt werden.  

Auch wenn nur ein Kandidat zur Wahl steht, ist es wichtig, dass Gemeinde-
glieder ihre Stimme abgeben, denn es ist eine Besonderheit reformierter Ge-
meinden, dass eine Pfarrperson durch die Gemeinde und nicht allein durch 
das Presbyterium gewählt wird. Dieses Privileg sollte durch aktive Aus-
übung des Wahlrechts wahrgenommen werden. 

Darüber hinaus ist es wichtig, dass wir uns als Gemeinde aktiv für eine 
Pfarrperson entscheiden. Es gibt dem zukünftigen Pfarrstelleninhaber Ver-
trauen für seine Arbeit, wenn sich viele mit ihrer Stimme für ihn ausgespro-
chen haben.  

Über eine rege Wahlbeteiligung freuen wir uns. 

Dr. Birgit Hoffmann, Vorsitzende des Presbyteriums  
Silke Behrens und Pastor Dr. Achim Detmers, stellvertretende Vorsitzende 
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              Pfarrwahl 

Liebe reformierte Gemeinde in Hannover! 

Ich freue mich, dass das Presbyterium mich 
Ihnen zur Wahl vorgeschlagen hat. Sehr gerne 
möchte ich diesen Dienst, der mit vielen berei-
chernden Erfahrungen verbunden sein wird, 
übernehmen! 
Ich habe die Reformierte Gemeinde im Sommer 
kennengelernt. Nachdem ich ein halbes Jahr in 
Hongkong gelebt hatte, wollte ich in Hannover 
gerne einen englischsprachigen Gottesdienst 
besuchen. Der erste Eindruck hat mir gut gefal-
len, und so bin ich dann auch zu deutschsprachi-
gen Gottesdiensten gegangen. Von Anfang habe 
ich mich in der einladenden Umgebung wohlge-
fühlt. Die Entscheidung, mich auf die ausge-
schriebene Pfarrstelle zu bewerben, ist mir deshalb leichtgefallen.  
Ich bin 1972 in Bad Harzburg geboren. Nach dem Theologiestudium war  
ich in der Braunschweigischen Landeskirche Vikar. Meine ersten Berufsjah-
re habe ich im ländlichen Raum im Weserbergland verbracht.  
Nach dem Probedienst bin ich zwölf Jahre zunächst in Soltau und Bad Be-
vensen Pastor gewesen. Mich prägt eine starke Liebe zu Gottesdienst und 
Predigt. Zu meiner Ordination hat mir jemand ein Wort aus dem ersten Pe-
trusbrief mit auf den Weg gegeben: „Seid stets bereit, jedem Rede und Ant-
wortet zu stehen, der euch fragt, warum ihr so von Hoffnung erfüllt seid.“ 
Gerne möchte ich diese christliche Hoffnung mit Ihnen teilen und sie noch 
weiter zu den Menschen tragen! 
In den letzten Jahren habe ich als Referent für ökumenische Grundsatzfra-
gen der VELKD im Kirchenamt der EKD gearbeitet. Viele Begegnungen 
haben diese Zeit für mich zum Gewinn gemacht. Besonders beeindruckt bin 
ich von den evangelischen Minderheitenkirchen z.B. in Polen und Sieben-
bürgen. Dort habe ich auf besondere Weise gespürt, wie es sein kann, die 
frohe Botschaft mit erfülltem Herzen weiterzugeben. Im vergangenen Jahr 
habe ich an einer theologischen Hochschule in Hongkong das Studienpro-
gramm „intercultural studies“ absolviert. 
In meiner Freizeit gehe ich am liebsten segeln, lerne Chinesisch und mache 
Laufsport. Sehr gerne koche ich für Gäste und für meine Familie. Zu ihr 
gehören meine Frau Katrin, die als Pastorin in Laatzen arbeitet, und unsere 
beiden Söhne (17 und 19).  
Ich freue mich sehr darauf, Sie in den nächsten Tagen und Wochen persön-
lich kennenzulernen! 
Herzlich,                                                                            Johannes Dieckow 
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 Gottesdienste und Andachten 

Sonntag, 1. Februar      
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pn. Daeli 
14.00 Uhr Gottesdienst zur Amtseinführung des neuen 

Generalsekretärs der Weltgemeinschaft 

Reformierter Kirchen (auf Englisch) 

Rev. Karen Georgia 

Thompson 

Sonntag, 8. Februar      
10.00 Uhr   Vorstellungsgottesdienst P. Dieckow 

10.00 Uhr   Kindergottesdienst Pn. Daeli & Team 
11.30 Uhr   RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Lampen 

16.00 Uhr   Gottesdienst auf Ungarisch mit Abendmahl P. Domahidi 

Sonntag, 15. Februar      
10.00 Uhr   Gottesdienst zum Frauensonntag Team der Frauen AG 

Sonntag, 22. Februar      

10.00 Uhr   Gottesdienst Pred. i. E. Dr. Hoffmann 

10.00 Uhr   Kindergottesdienst Pn. Daeli & Team 

11.30 Uhr   RELISH Gottesdienst auf Englisch P. i. R. Oppenheim 

Sonntag, 1. März              Pfarrwahl   

10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl 

anschl. Wahl 11 bis 13 Uhr 
Präses P. Buitkamp, 
P. Dr. Detmers 

Freitag, 6. März                 Weltgebetstag Ev.-methodistische 

18.00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag (Seite 11) St. Johanneskirche 

Sonntag, 8. März    
10.00 Uhr   Gottesdienst Vikarin Schumacher 

10.00 Uhr   Kindergottesdienst Pn. Daeli & Team 

11.30 Uhr   RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Lampen 

16.00 Uhr   Gottesdienst auf Ungarisch P. Domahidi 

Sonntag, 15. März     

10.00 Uhr   Gottesdienst P. Beer 

Sonntag, 22. März   

10.00 Uhr   Gottesdienst P. Dr. Detmers 
10.00 Uhr   Kindergottesdienst Pn. Daeli & Team 

11.30 Uhr   RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Lampen 

Sonntag, 29. März   

10.00 Uhr   Gottesdienst Pn. Daeli 

Donnerstag, 2. April           Gründonnerstag  

18.00 Uhr   Tischabendmahl 
P. Dr. Detmers,  

Pred. i. E. Dr. Hoffmann 

Freitag, 3. April Karfreitag     
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl P. Dr. Detmers 
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         Treffpunkt Gemeinde 

Anmeldung zum Newsletter 

Derzeit erscheint etwa alle sechs Wochen ein Newsletter aus dem Vorsitz mit Informa-
tionen zu Aktuellem aus der Gemeinde und ergänzt das Gemeindeblatt.  
Wer in die Liste für den Newsletter aufgenommen werden möchte, schicke bitte eine  
E-Mail an: birgit.hoffmann@reformiert.de 

Offene Kreise 
  

Die „Herbstzeitlosen“  

P. Beer 
  
Do 26.03. 

  
15.00 

Frauenfrühstück Mi 04.02. 10.00 

Regina Becker-Wiers Mi 04.03. 10.00 

Band Body & Soul So 08.02. 11.30 

Sigrun Kuhn-Elskamp So 15.02. 11.30 

  Fr 27.02. 18.30 

  So 01.03. 11.30 

  So 08.03. 11.30 

  So 29.03. 11.30 

Bibelkreis 
P. Schulte-Degenhardt 

Di 
Di 

10.02. 
10.03. 

18.00 
18.00 

Gesprächskreis  

Waterloo   Wolfgang 

Winnecke & Team 

Do 
Do 

26.02. 
26.03. 

16.00 
16.00 

Zeit für Fragen Mo 23.02. 18.30 

G.+ F. Kessler Mo 30.03. 18.30 

AK Juden und  

Christen P. Dr. Detmers 
Do 
Do 

12.02. 
05.03. 

19.00 
19.00 

Gebetstreffen Mi 18.02. 16.00 

Eberhard Achenbach Mi 18.03. 16.00 

Männerkreis Do 12.02.  15.30 
P. Schulte-Degenhardt Treffen vor dem 

Wilhelm-Busch-
Museum & 
Grünkohl-Essen 

Spielenachmittag für   

Erwachsene  G. Wiers  

Mo 09.02. 15.00 

Mo 09.03. 15.00 

Konfi-Tage 

P. Detmers /          

Vikarin Schumacher 
Sa  21.02.  10.00 
Sa  14.03.  10.00 

Pn. Daeli /     

N. Windemuth 
Sa  07.02.  10.00 
Sa  21.03.  10.00 

Veranstaltungen auf Ungarisch 

Ungarische  

Bibelstunde 
Mi 
Mi 

11.02.  18.00 
11.03.  18.00 

Ungarischer Jugendtreff   

nach Vereinbarung: Ernő Domahidi, 

ernst.doma@gmail.com 
Ungarische Schule 
Eva Mária Dózsa 

So 

So 
01.02.  15.00 
01.03.  15.00 

Chorprobe 
Eszter Vörös 

So 
So 

08.02.  15.00 
08.03.  15.00 

Sprachcafé mittwochs 
17.00 bis 18.45 

Junge Gemeinde    

Pn. Daeli Mi 11.02.  19.00 

  Mi 11.03.  19.00 

Besuchsdienst   

P. Schulte-Degenhardt  ohne Datum 

Pn. Daeli Fr 20.03.   15.30 

P. Beer Di 24.03.   15.00 

Weitere Termine    

Fasching für Kinder  

und Jugendliche 
Seite  4 

Sa 14.02. 

SonnTalk: Ricarda  

und Udo Niedergerke 

Stiftung – Seite 5 
So 15.03.  11.15 
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 Gemeinde unterwegs 

Seniorenfreizeit 2026 

Auch dieses Jahr wird es wieder eine Seniorenfreizeit geben, und wir fahren  
erneut nach Bad Salzuflen. So laden wir herzlich zum Mitfahren ein, und 
zwar ins Hotel „Villa Elisabeth“ vom 13. bis 20. Juni. Das Hotel befindet 
sich unmittelbar am Kurpark und bietet eine komfortable Ausstattung mit 
Vollpension, dazu eine schöne Gartenanlage. Uns stehen vorwiegend Ein-
zelzimmer zur Verfügung, allerdings auch einige Doppelzimmer – alle 
Zimmer sind mit Dusche/WC ausgestattet. 
Die Gradierwerke und der herrliche Kurpark, das Kurzentrum sowie die 
attraktive Fußgängerzone sind fußläufig zu erreichen.  
Und das wird uns angeboten: 
Busfahrt und Vollpension für 876 € pro Person. 
Versicherung „Rundum-Sorglos-Paket“ (Reise-Rücktritt, Reiseabbruch, 
Gepäck- und Krankenversicherung für zurzeit 42,92 € pro Person (nur, 
wenn mindestens 10 Personen diese auswählen, da Gruppenversicherung).  
Die Kurtaxe ist vor Ort zu bezahlen.  
Wenn Sie Interesse haben, können Sie gerne Pastor Beer kontaktieren. 
hans-christian.beer@reformiert.de oder 05121/86 90 90. 

Gemeinsame Reise nach Thüringen 

Im vergangenen Jahr sind wir zum ersten Mal gemeinsam mit Gemeinde-
gliedern der reformierten Gemeinden Hannover, Celle und Hildesheim un-
terwegs gewesen. Die Reise führte uns an die Mosel. Es war eine wunderba-
re Erfahrung, dass in kurzer Zeit eine richtig gute Gemeinschaft von Men-
schen entstanden ist, die sich vorher fremd waren. 
Nicht zuletzt deshalb bieten wir 2026 eine weitere Reise an. Diesmal geht es 
vom 7. bis 11. September in den Thüringer Wald mit Standort in Eisenach 
(4 Übernachtungen und Frühstück im 4 Sterne Göbel's Sophien Hotel). 
Das Programm sieht Fahrten zur Wartburg, nach Schmalkalden, Gotha, 
Arnstadt, Weimar und in den Thüringer Wald vor. 
Der Reisepreis liegt bis jetzt bei 685 €/Person im Doppelzimmer 
(Einzelzimmerzuschlag 65 €) und schließt auch vier Abendessen ein.  
Führungen und Eintrittspreise werden gesondert abgerechnet. 
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung wird empfohlen.  
Genauere Informationen und Anmeldungen (so bald wie möglich) bitte bei 
Pastor Hans Christian Beer: hans-christian.beer@reformiert.de oder Tel. 
05121/86 90 90. 

Pastor Hans Christian Beer 
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             Weltgebetstag 

In diesem Jahr kommt der Gottesdienst zum Weltgebetstag mit seinen Lie-
dern und Texten aus Nigeria.  
„Kommt, bringt eure Last!“ haben die nigerianischen Frauen als Thema aus-
gesucht. Es bezieht sich auf die Einladung Jesu aus dem Matthäusevangeli-
um: „Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, ich will 
euch erquicken“.  
In Nigeria werden Lasten von Frauen auf dem Kopf getragen. Eine junge 
nigerianische Künstlerin hat das in ihrem Bild zum Weltgebetstag festgehal-
ten (siehe oben). Aber die Frauen tragen auch unsichtbare Lasten wie Armut 
und Gewalt. 
Nigeria ist ein Vielvölkerstaat. Es gibt innerstaatliche Konflikte. Im Nordos-
ten kämpft die islamistische Gruppe Boko Haram gegen nigerianische Re-
gierungstruppen. Vielleicht erinnern Sie sich an die Berichte zu Überfällen 
auf Mädchenschulen und die Entführung von Schülerinnen? Der Norden 
Nigerias ist muslimisch geprägt, der Süden christlich. Die Religionszugehö-
rigkeit im Land verteilt sich etwa zur Hälfte auf Muslime und Mitglieder 
christlicher Kirchen.  
Christinnen aus Nigeria laden zum Gottesdienst ein, in dem sichtbare und 
unsichtbare Lasten erkannt, beklagt und geteilt werden.  
Der Gottesdienst für die Gemeinden der Innenstadt und der Calenberger 
Neustadt findet am Freitag, 6. März, in der Ev.-methodistischen Johannes-
kirche, Otto-Brenner-Str. 1, statt und beginnt um 18 Uhr.  
Diese Einladung richtet sich herzlich an alle Interessierten, nicht nur an 
Frauen!  

Elisabeth Griemsmann 
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    Rückblick 

Unser Laternenfest 2025 

Am 15. November haben wir in unserer Gemeinde ein rundum gelungenes 
Laternenfest gefeiert. Etwa 30 Kinder waren mit ihren Eltern, Großeltern, 
Freunden und Bekannten dabei und sorgten für eine fröhliche, lebendige 
Atmosphäre. 

Der Nachmittag begann mit Kaffee und Kuchen für die 
Erwachsenen sowie Muffins und frischen Pancakes für 
die Kinder. Anschließend folgte ein kreatives Programm: 
Mit dem Murmi-Land hatten nicht nur die Kinder Spaß, 
als Bastelangebot konnten wunderschöne Leuchttürme 
hergestellt werden. Passend dazu drehte sich unsere klei-
ne Andacht mit Lupo, unserem Kirchenigel, um das The-
ma Leuchttürme – Jesus ist unser Leuchtturm. Jesus ist 
das Licht der Welt (Johannes 8,12). Sein Licht leuchtet in 
uns und begleitet uns auf unserem Weg. 
Danach startete unser Laternenumzug, musikalisch stim-
mungsvoll begleitet. Nach einer guten halben Stunde er-

reichten wir wieder den Kirchvorplatz, wo wir gemeinsam „Weißt du, wie-
viel Sternlein stehen“ sangen. Zum Abschluss gab es Kinderpunsch sowie 
Martinsbrötchen zum Teilen. 
Es war ein gelungenes Laternenfest, und alle Kinder, Eltern und Großeltern 
gingen zufrieden und erfüllten Herzens nach Hause. 
Ein großes Dankeschön geht an alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, 
die dieses Fest so großartig unterstützt haben – ohne sie wäre eine solche 
Veranstaltung nicht möglich! 

Grace Daeli & Nicole Windemuth 

Predigerinnen im  

Ehrenamt ordiniert  

Am Sonntag, 4. Januar, fand 
in unserer noch weihnachtlich 
geschmückten Kirche die Or-
dination von Silke Behrens 
und Dr. Birgit Hoffmann zu 
Predigerinnen im Ehrenamt 
durch Pastor Heiko Buitkamp,  
Präses des Synodalverbands 
X, statt. 
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      Frauensonntag 

Frauensonntag unseres Synodalverbandes  
Sonntag, 15. Februar, von 10 bis 15.30 Uhr  

Herzliche Einladung zum Frauensonntag in 
Hannover.  

Die FrauenAG des Synodalverbands lädt – 
wie in den Vorjahren – Frauen aus den Ge-
meinden des Synodalverbandes in das Ev.-
reformierte Gemeindezentrum Hannover ein, 
um diesen Frauensonntag gemeinsam zu be-
gehen. 

Die „große Frau von Schumen“ wird uns dieses Mal begegnen und anregen. 
Wer war diese Frau? Was hat sie bewirkt? Was hat sie erlitten? Warum wird 
ihre Geschichte in der Bibel erzählt?  Diesen Fragen werden wir nachgehen, 
uns mit biblischen Texten aus dem 2. Buch der Könige (Kapitel 4) beschäf-
tigen und über „Größe“ von Frauen ins Gespräch kommen. In der Vorberei-
tung und Durchführung orientieren wir uns an dem Material des Frauen-
sonntags 2025 der Ev.-lutherischen Landeskirche Hannovers. 

Wir beginnen um 10 Uhr in der Kirche und feiern gemeinsam mit der Ge-
meinde einen Gottesdienst. Beim anschließenden Kirchcafé können wir alte 
und neue Bekannte begrüßen und miteinander ins Gespräch kommen. Die 
Vorstellungsrunde beginnt um 11.30 Uhr im Gemeindesaal. Bevor wir in 
die thematische Arbeit einsteigen, wollen wir zusammen zu Mittag essen. In 
Gruppen arbeiten wir anschließend zu den Themen: Frauenbilder – Was 
heißt eigentlich „groß“? Was braucht „frau“ zum Leben?, „Große Frauen 
der Geschichte“ arbeiten. Es ist genügend Zeit eingeplant, die Ergebnisse 
vorzustellen und zu diskutieren.  

Für die gemeinsame Kaffee-/Teetafel bitten wir wieder um Kuchenspenden 
aus den einzelnen Gemeinden. Gegen 15.30 Uhr endet der Frauentag mit 
Meditation und Segen.  

Es wäre schön, wenn viele am Frauensonntag teilnehmen.  

Melden Sie sich bitte bis zum 8. Februar bei Elisabeth Griemsmann  
(E-Mail: elisabeth.griemsmann@reformiert.de) oder Regina Becker-Wiers  
(E-Mail:  r.beckerwiers@web.de). 

Pastorin i.R. Elisabeth Griemsmann 
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    Jugendfreizeit 
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          Kurz notiert 

Tischabendmahl am Gründonnerstag 

Wie in den vorhergehenden Jahren feiern wir am Gründonnerstag, 2. April, 
wieder ein Tischabendmahl um 18 Uhr im Gemeindesaal. Eine gesonderte 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Weltgemeinschaft Reformierter Kirchen (WGRK) 

Pastor Philip Vinod Peacock, Mitglied unserer Gemeinde, wird am Sonn-
tag, 1. Februar um 14 Uhr in einem englischsprachigen Gottesdienst in sein 
Amt als neuer Generalsekretär der Weltgemeinschaft Reformierter Kirchen 
eingeführt.  
Die Weltgemeinschaft (WGRK) hat seit 2014 ihren Sitz in Hannover.  
Es predigt die Präsidentin der WGRK und Kirchenpräsidentin der UCC 
(United Church Of Christ - USA), Karen Georgia Thompson. 
Die Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen. 

Ökumenische Essenausgabe 

In diesem Jahr findet die Ökumenische Essenausgabe wieder in den Räu-
men unserer Gemeinde von Januar bis zum 20. März statt.  
Hier wird von Montag bis Freitag von 11.30 bis 13.30 Uhr bedürftigen 
Menschen Gastfreundschaft gezeigt und eine warme Mahlzeit angeboten. 
Ihre Spende (Stichwort „Ökumenische Essenausgabe“) auf das Konto unse-
rer Kirchengemeinde ist eine wertvolle Hilfe! 
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Anschriftenfeld Falls unzustellbar 

zurück an Absender 

  Anschriften 
Presbyterium der Ev.-ref. Kirchengemeinde 

Vorsitzende: 
Dr. Birgit Hoffmann 
birgit.hoffmann@reformiert.de 
Stellvertretende:  
Dr. Achim Detmers  
Silke Behrens 
 
Büro: Lavesallee 4, 30169 Hannover 
Hannelore Wewetzer 
Di 14 - 17 Uhr 
Do  9 - 12 Uhr 
0511 / 21 555 88-0 
hannover@reformiert.de 
 
Hausmeister:  
Jörg Könnecke, 0511 / 21 555 88-17 
 
Konto der Gemeinde  
(auch für das freiwillige Kirchgeld):  
Evangelische Bank eG 
IBAN: DE87 5206 0410 0000 6080 84 
 
Konto der Stiftung der Kirchengemeinde: 
Hannoversche Volksbank eG 
IBAN: DE97 2519 0001 0579 0603 00 

 

 

Pastores: 

Grace Daёli, 0511 / 21 555 88-12 
grace.daeli@reformiert.de 

Dr. Achim Detmers, 0511 / 21 555 88-16 
achim.detmers@reformiert.de 

Hans Christian Beer (Hildesheim) 
05121 / 86 90 90 
hans-christian.beer@reformiert.de 

Gerrit Schulte-Degenhardt (Celle) 
05141 / 25 540 
gerrit.schulte-degenhardt@reformiert.de 

Vikarin Sabine Schumacher 
sabine.schumacher@reformiert.de 
Mobil: 0157 / 30 18 51 14  

Englischsprachiger Gottesdienst: 
Chelsea & Jeff Lampen 
chelsea.lampen@gmail.com 
jeffery.lampen@gmail.com 
https://m.facebook.com/relish4hannover/ 
Website: www.relish4hannover.org 

Ungarischsprachige Reformierte: 
Kontaktperson:  
Eva Maria Dózsa, 0511 / 510 619 16 
Mobil: 01590 / 13 67 947 
E-Mail: emdozsa@gmx.de 
www.facebook.com/eszaknemetorszagimagyar 

Für jede Spende sind wir dankbar. Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. 

Ab 100 € stellen wir automatisch eine Spendenquittung aus. 

 www.hannover.reformiert.de               Instagram                   facebook.com/ErKHannover/ 

 

Besuchen Sie uns auch im Internet: 

https://m.facebook.com/relish4hannover/

